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Beratungsfolge Öffentlichkeitsstatus Aufgabe 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich Vorberatung 

Rat der Gemeinde Winnigstedt öffentlich Entscheidung 

 
 
 

Betreff: Behrens’sche Stiftung – Förderung des TSV Winnigstedt e.V. 
Kosten für die Fällung von 10 alten Pappeln  
 

 
 
Beschlussempfehlung: 

Die Behrens’sche Stiftung übernimmt bis zu einem Betrag von 2.500 € die dem TSV 
Winnigstedt e.V. entstehenden Kosten für die Fällung der 10 Pappeln an der West-
grenze des Sportplatzes am Grandberg (Entlang der L290). 
Die Maßnahme dient der Bespielbarmachung und dem Erhalt des Sportplatzes. 

 
Begründung: 

Zur Vorgeschichte wird auf die bisherigen Beratungen zur Aufwertung des Sportplatzes in den 
Ratssitzungen der 10. Ratsperiode verwiesen. 
 
Der TSV ist – mit nun neuem Vorstand – verstärkt in die Planungen zur Aufwertung des Sport-
platzes am Grandberg eingestiegen. Ziel ist es, die Nutzbarkeit des Sportplatzes zu erhalten 
und vor allem nachhaltig zu verbessern. Im Fokus ist hier insbesondere der Fußball. 
 
Aktuell wurde eine Bauvoranfrage bei der Unteren Baubehörde eingereicht, die eine Vorerklä-
rung für den Neubau eines Vereinsheimes zum Gegenstand hat. 
 
In einem weiteren Schritt soll der Rasenplatz selber abgeschält und neu wiederhergestellt wer-
den. Der im Sommer 2020 aufgebrachte und eingearbeitete Füllboden hat die Erwartungen 
nicht erfüllt. 
 
Die an der Westgrenze des Platzes stehenden 10 Pappeln mit einem Alter von ca. 60 Jahren 
sollen entfernt werden. Dem hat der Verwaltungsausschuss in seiner Sitzung vom 16.2.2021 
zugestimmt. 
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Die Kosten für die Baumfällung werden nach Angaben der Firma Evergreen aus Winnigstedt, 
die beauftragt werden soll, rd. 2.500 € betragen. 
 
Der Verwaltungsausschuss hatte angeregt, die Aufwendungen des TSV aus Mitteln der Beh-
rens’schen Stiftung zu fördern, da dies eine besondere Aufgabenstellung für den TSV sei, mit 
der ihre Pflichten aus dem Pachtvertrag sehr ausgereizt würden und weil die Maßnahme dem 
Erhalt des Sportplatzes diene. 
 
Die Bäume werfen vermehrt Totholz ab und sind aufgrund des Alters in absehbarer Zeit auch 
abgängig. Eine spätere Fällung – nach Sanierung des Platzes – sei kontraproduktiv, da der 
Platz dadurch erheblich beschädigt werden würde. 
 
Nachrichtlich: Die Untere Naturschutzbehörde (UNB) hat heute in einem Telefonat mit dem Un-
terzeichneten der Baumfällung zugestimmt. 
 
Ersatzpflanzungen sind durch die UNB und alle örtlichen Beteiligten gewünscht. Sie werden 
Gegenstand einer gesonderten Beratung und ggf. Beschlussfassung sein 
 
 
 
 
Michael Waßmann 
(Bürgermeister) 
 
 
 
Anlage: Antrag des TSV 




